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VORWORT.

Auf Anregung von Herrn Prof. Dr. Schardt übernahm
ich im Jahre 1920 die geologische Untersuchung der

„Préalpes externes" zwischen Valsainte und Bulle.
Den zusammenhängenden Faltenwurf der Montsalvens-

kette kartierte ich im Maßstab 1:10 000 auf der vergrößericn
Siegfriedkarte. Dieses Blatt findet seine Abgrenzung gegen S

und SE durch die Klippendecke, welche von der Saane bis

Charmey durch Verploegh-Chassé bearbeitet wurde, gegen E
durch die Flyscbmassen des Forêt de la Valsainte, gegen N
durch eine Linie vom Oberlauf des Rio de la Tioleyre über
P 1481 des Berragrates gegen Hauteville, gegen W durch die

Hauptstraße von Hauteville bis zur Jognebrücke bei Broc.
Die Saaneufer und die Gegend W der Saane untersuchte

ich, soweit als prädiluviale Aufschlüse sich finden ließen und

stellte die Resultate auf dem Blatte Bulle des Siegfriedatlas
dar.

Für die Feldarbeit verwandte ich die Sommer 1920 und
1921, zusammen 7 Monate.

An dieser Stelle sei H. Prof. Schardt, meinem
hochverehrten Lehrer, der beste Dank ausgesprochen für die
zweimalige Begehung meines Gebietes und die zahlreichen
Anregungen und Ratschläge, die er mir im Verlauf der Arbeit
erteilte. Ebenso bin ich zu großem Dank verpflichtet Herrn Prof.

Rollier, der meine Fossilbestimmungen überprüfte und
ergänzte in den beiden Wintersemestern 1920/21 und 1921/22.

Das Untersuchungsgebiet gehört morphologisch zur G u r-

nigel-Berrakette, der nördlichsten Kette der Freiburger

Voralpen. Die Falten der Montsalvenskette aber stehen mit
ihren hellen Kalkfelsen und steilen Abstürzen in schroffem



Gegensatz zum sanft welligen Flyschgelände der Berra-Nire-
montkette. Dem Montsalvens vorgelagert ist der Flyschrüeken
von Pâquiers, der durch einen breiten Sattel, den Bodevenapaß
mit ihm verbunden ist. Es ist dieser Rücken der westlichste
Ausläufer des Berragrates. Seine sanfte N-Abdachung führt
unmerklich in die fruchtbare, moränenbedeckte Molasseland-

schaft hinunter.
W des Montsalvens liegt das 6—7 km breite Durchbruchstal

der Saane durch die Berra-Niremontkette, das man in der

geol. Literatur „Plaine de Bulle" nennt, besser aber als Niederung

oder Peneplain bezeichnete.

Anmerkung: Sämtliche Fossilien und Handstücke, welche
in der Arbeit angeführt werden, finden sich in der Sammlung des

geologischen lustituts der Eidgenössischen Technischen Hochschule
in Zürich.
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